
 

 Sonderpädagogisches 
Bildungs- und 
Beratungszentrum 
Förderschwerpunkt: Sprache 
und Schülerinnen und Schüler in längerer 
Krankenhausbehandlung (am Stauferklinikum) 

 
Heideschule, Rainhaldenweg 6, 73557 Mutlangen  

 

An alle Eltern und 
Erziehungsberechtigten, 
 

sowie Mitarbeiter/innen der Heideschule 

und Besuchern zur Kenntnisnahme 

Ihr Gesprächspartner: U. Wasgien 

  
Telefon: 07171-97779-4842 

 07171-97779-4844 (Frühberatungsstelle) 

 
E-Mail: sekretariat@heideschule-mutlangen.schule.bwl.de 

 spff@04158069.schule.bwl.de (Frühberatungsstelle) 

 
Telefax: 07171-97779-34 

 
Internet: www.heideschule-mutlangen.de 

 
Datum: Mutlangen, 22.04.2020 

 
 

Schulschließung / Coronakrise: 

Erweiterte Notbetreuung / Teilweise Öffnung der Schule 
 

 

Liebe Eltern, Erziehungsberechtigte und Mitarbeiter/innen der Heideschule, 

 
mittlerweile haben wir Informationen von Seiten Schulamt, Schulträger (Ostalbkreis) 

und Kultusministerium: 

− Ab 27.04. ist die Erweiterung der Notbetreuung vorgesehen. Die Kriterien 

finden sie unten. 

− Die Klasse 5/6 wird in getrennten Lerngruppen (Klasse 5 / Klasse 6)  ab 04. 

Mai wieder an der Heideschule unterrichtet. 

− Die Klassen 4 werden zu einem späteren Zeitpunkt wieder an der Heideschule 

unterrichtet, der noch vom Kultusministerium festgelegt wird. 

− Die Kinder der anderen Klassen müssen leider weiterhin zu Hause bleiben. 

− Die Eltern entscheiden selbst über die Teilnahme am Unterricht, wenn das 

Kind oder eine im Haushalt lebende Person eine relevante Vorerkrankung hat. 

 

Notbetreuung für Schulkinder an der Heideschule:  Diese erfolgt: 

• Entsprechend den Unterrichts- bzw. Nachmittagsbetreuungszeiten der 

jeweiligen Klassen: 

(Montag-Donnerstag: 7.55 Uhr bis 14.40 Uhr / Freitag: 7.55 bis 12.15 Uhr) 

• Betreut werden Kinder von Eltern, die beide einen präsenzpflichtigen 

Arbeitsplatz haben (bzw. die oder der Alleinerziehende), die Arbeit also nicht 

von zu Hause aus (außerhalb der Wohnung) erledigt werden kann und die 

Betreuung nicht anderweitig abdecken können. 
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Voraussetzungen für die Betreuung sind: 

� Weder Kinder noch Eltern weisen für eine Coronainfektion typische 

Krankheitssymptome auf. 

� Weder Eltern noch Kinder haben sich in den letzten Tagen in einem 

Risikogebiet aufgehalten, 

� bzw. Kontakt mit einem Infizierten gehabt (oder die zuständige 

Gesundheitsbehörde bestätigt die Unbedenklichkeit für die Betreuung). 

� Eine anderweitige Betreuung, z.B. innerhalb des Verwandten- und 

Bekanntenkreises ist nicht möglich. 

� Die Kinder sind an der Heideschule schulpflichtig. 

Die Betreuung erfolgt in den Räumen der Heideschule. 

Die Anmeldung: 

- sollte der Schule schnellst möglich angekündigt werden, z.B. über die 

Lehrer/innen oder das Schulsekretariat (07171-97779-4842 mit Anrufbeantworter). 

- Es muss das Anmeldeformular ausgefüllt werden 

(Download unter www.heideschule-mutlangen.de ) 

- und eine Bescheinigung vom Arbeitgeber ausgestellt werden, dass der 

Arbeitsplatz präsenzpflichtig und der Beschäftigte unabkömmlich ist  

- und der Heideschule vorliegen (z.B. über die E-Mail-Adresse: 
sekretariat@heideschule-mutlangen.schule.bwl.de ). 

- Erst nach einer offiziellen Bestätigung durch die Heideschule ist das 

Kind angemeldet und kann die Notbetreuung besuchen. 

Die Betreuung (für neu angemeldete Kinder) startet ab 27.04. 2020 oder bei 

späterer Anmeldung nach Rücksprache mit der Schule. Die Busbeförderung wird 

durch das Landratsamt organisiert – hierfür benötigen wir etwas Zeit. 

Wir informieren Sie direkt und umgehend, wenn Betreuung für Ihr Kind möglich ist. 

Die Kinder benötigen 

- Verpflegung für den ganzen Tag, da die Schulmensa geschlossen hat, 

- Arbeitsmaterialien (Mäppchen, Schulranzen). 

Masken können getragen werden. Ansonsten gelten die jeweils aktuellen 

Hygienebestimmungen des Landes Baden-Württemberg und des Landratsamts 

Ostalbkreis. Die Informationen zum organisatorischen Ablauf der Betreuung erhalten 

Sie auf der Homepage der Heideschule oder über die Klassenlehrer/innen. 

gezeichnet: Ulrich Wasgien, Rektor 


